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52 0 2 0  –  A d v e n t

Gesamtstatistik Online-Zugriff auf die 
Zeitschrift "unser Münster" 2015 -2020
	 2015  	 4.652
	 2016  	 21.181
	 2017 	 36.201
	 2018  	 36.557
	 2019  	 25.093
	 2020 	 16.251 bis November

Sie halten heute das Heft 57 UNSER MÜNSTER 
in Ihren Händen und gehören zu der großen Zahl 
treuer Leser unserer Publikation.
Begonnen hat alles 1990 bei einer Besprechung 
mit Dekan Willi Braun im Pfarrgarten. Vor dem 
Martin Schongauer Gemälde des Jüngsten Ge-
richtes in der Westhalle standen Gerüste. 1991 
sollte der 500. Todestag Martin Schongauers be-
gangen werden. Es zeichnete sich ab, daß nach 
der Schongauer-Restaurierung auch eine Innen-
renovation unseres Münsters folgen mußte. Ein 
Problem war, daß kaum verläßliche Informatio-
nen über den Umfang und die Umsetzungsgrün-
de für Maßnahmen nach dem 2.Weltkrieg zu fin-
den waren.
So wurde mein Vorschlag ein Heft herauszuge-
ben, in dem die Renovierungsschritte dokumen-
tiert und vor allem erläutert wurden, sofort auf-
genommen.

UNSER MÜNSTER war aus der Taufe gehoben.

Mit Herrn Hermann Metz, dem damaligen Pfarr-
gemeinderatsvorsitzenden und Stiftungsrat, war 
ein Mann gewonnen, der mit großem Herzen 
und Sachverstand die Hefte gestaltete, das Logo 
ersann und mehr als 25 Jahre „die Seele“ unserer 
Zeitschrift war. Dafür ist der Münsterbauverein 
Breisach und die Pfarrgemeinde St. Stephan zu-
sammen mit der großen Lesergemeinde  Herrn 
Hermann Metz zu großem Dank verpflichtet.
Schon einige Jahre vor der „Zurruhesetzung“ von 
Herrn Metz konnten wir mit Herrn Martin Hau 
einen in der Münsterpfarrei bereits sehr engagier-
ten Mann gewinnen, der die von Herrn Metz er-
arbeiteten digitalen Konzepte weiter entwickelte 
und vor allem durch seine schon damals bewun-
derten Fotografien eine große Bereicherung war. 
Mit Herrn Hau war es möglich UNSER MÜNS-
TER in einem neuen Layout weiterzuentwickeln. 
Kathrin Rolfes unterstützt die Redaktion bei der 
Endkorrektur seit 2018.
Eine unerwartete Würdigung war dann 2013 eine 
Anfrage von Frau Dr. Effinger von der Univer-
sitätsbibliothek Heidelberg und dem Angebot 
nicht nur die neuen Hefte, sondern auch alle bis-
herigen kostenlos zu digitalisieren. Damit konn-
te weltweit auf UNSER MÜNSTER zugegriffen 
werden. Davon wird zu unserer Freude viel Ge-
brauch gemacht. Seit 2015 wurde im Internet 
UNSER MÜNSTER über 139.000 mal aufgerufen 
und dies aus der ganzen Welt.
156 Autoren haben ehrenamtlich Beiträge für 
UNSER MÜNSTER geschrieben. Unsere Hefte 
werden in Berlin und Karlsruhe ebenso wie  in 
unserer Erzdiözese gesammelt.
Dies alles ist für die Redaktion Ansporn weiter ihr 
Bestes zu geben.

Vor 30 Jahren 

U N S E R  M Ü N S T E R 
e r s c h e i n t  e r s t m a l s
Dr. Erwin Grom

Alle Ausgaben von "unser Münster" finden  Sie bei der

Universitäts-Bibliothek Heidelberg

https://journals.ub.uni-heidelberg.de/index.php/breisach/index
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